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Schüzenbach: Sebastian Karl S., Techniker und Fabrikbesitzer zu Waghäusel
im Grhrzgth. Baden, † am 14. Februar 1869 zu Baden-Baden. Er wurde
am 16. April 1793 zu Endingen bei Freiburg im Breisgau, wo sein Vater ein
ausgedehntes Exportgeschäft besaß, geboren und erhielt seine Schulbildung
am dortigen Gymnasium. Nach Absolvirung desselben trat er 1811 auf den
Wunsch seines Vaters in ein Bankgeschäft ein, um sich dem kaufmännischen
Berufe zu widmen, er fand jedoch darin keine Befriedigung und wandte
sich chemischen Studien zu, welche ihn für mehrere Jahre in Anspruch
nahmen. Zwar unterbrach er diese Beschäftigung bald wieder, um während
der Jahre 1813 und 1814 an dem Befreiungskriege gegen Frankreich
theilzunehmen, aber demnächst widmete er sich wieder mit um so größerem
Eifer den technischen Studien und erzielte dabei solche Erfolge, daß er
bald mit selbstständigen Untersuchungen auf diesem Gebiete vorgehen
konnte. Schon 1817 trat er mit der von ihm erfundenen wichtigen Methode
der Schnellessigfabrikation vor die Oeffentlichkeit, ebenso brachte er
wesentliche Verbesserungen in der Technik der Farbenbereitung zu Stande
und gründete 1824 in Freiburg eine Farben- und Bleizuckerfabrik, worin
er mehrere vortheilhafte Methoden bei der Bereitung von Metallfarben
zu erproben vermochte. Da ihm durch diese Beschäftigung jedoch lästige
Gesundheitsstörungen verursacht wurden, so entschloß er sich, seine
Thätigkeit auf das Gebiet der Zuckerfabrikation zu verlegen. Nachdem er
vorerst 1837 eine Versuchsfabrik in Ettlingen errichtet hatte, ließ er 1839 die
Zuckerfabrik in Waghäusel erbauen, wo er dann mit Aufbietung aller ihm zur
Verfügung stehenden Mittel und Kräfte an der weiteren Ausbildung dieses
Fabrikationszweiges arbeitete. Wenn er dabei auch keine entsprechenden
materiellen Gewinne erzielte, so verdankt ihm doch die Rübenzuckerfabrikation
mehrere beachtenswerthe Fortschritte und Neuerungen. Zu seinen
bedeutenderen Leistungen in dieser Richtung gehören: Die Einführung eines
Macerationsverfahrens zur Gewinnung des Zuckers aus den Rüben, welches
für Frankreich 1852 patentirt wurde, ferner die Einrichtung eigenthümlich
construirter Kästen zur Absonderung des Syrups von den Zuckerkrystallen, und
die Ausführung von geeigneten Versuchen zur Gewinnung des Rübenzuckers
mittels Spiritus-Extraction.
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